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mit Herren Servienten [dem Ordensritter Giulio Cesare] Pallio] ge-
pflegner Red (.die Jch wegen der Jtallienischen sprach nit verstan-
den.) Jn andtwordt ertheilt, die weil sein Brueder der Comenthur
Jezmalen nit Zu Hauss, wolle er die sachnen dem selben unverlengt
Zusenden, und gedenckhe was er Commenthur, gebürender massen schul-
dig werde er wol Zufriden machen und sich aller gepür nach erzeigen,
da Jme aber solliches nit müglich, dz vor gedachter Herr Hanss Pet-
ter [von Roll] Jme noch mit sovil gelts Zuhülff khomen erbietig,
Hiemit die Jnsinuation und ervolgte resolution ein endt geno-
men.
Geschehen sindt dise ding Alle Jn gegenwirtigkheit, der Erenhafften
... Herren Geörgen Molitoris [=Molitor] Artium Magister, und Ludimo-
deratoris Jn Tuewingen [=Tiengen?], auch Matthie Crafften [=Kraft],
Burgers und wonhafft, Zue Rottweil, beder Hierzu Jnsonderheit er-
pettner und berueffter gezeügen. Jm Jar Jndictione Key[serlicher]
Meyt: [Rudolfs II.] Reiche, Monat, Tag Stundt auch Ortten und wal-
stat wie obstett."

1) s. Zurlaubiana AH 137/55
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INHALT "DER DRITTEN INSINUATION [BEZÜGLICH DER VOM KOMTUR DER
KOMMENDE LEUGGERN, JOHANN LUDWIG VON ROLL, DER MALTESER-
RITTERSCHAFT DEUTSCHER ZUNGE BZW. EINZELNEN ORDENSRITTERN
ZU BEZAHLENDEN PENSIONEN]"

Gehört zu AH 137/52

Nun Volgt der Jnhalt der dritten Jnsinuation[:]
Offner requisition Zedel, so von mir [dem] Commenthur [der Kommenden
Hemmendorf, Rexingen und Regensburg], und Receptor [der Malteserrit-
terschaft deutscher Zunge], Ferdinandten von Muggenthal [zu Hechsen-
acker], und Anstatt meines herrn Bruedern, Albrechten von Muggenthal
St: Jo: Ordens Ritter und Comenth: An den Erenvesten Johann Geörg
Hilbern [=Hilber], geschwornen Keyserlichen Notarien, derzeit Zu
Tuewingen [=Tiengen?] Jm Cleggew [=Klettgau] wonhafft Auss Villingen

under dato den ... [8.] Januarij Ao 1609.
Jnsonders Lieber Herr Notarj, nach deme mir Receptorj Ferdinandt von
Muggenthal nit allein die Jenigen, ... [110] Goldtgulden so herr
[Malteserritter und Komtur Michael] Oliverio uf dem Hauss Leückhern,
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Järlichen Cum Bullis, Sonder auch die andern ... [200] Goldt Cron-
nen, so Herr Comenth: [von Feldkirch] Hannss Werner Edler Herr Auff
Raittnauw [=Reitnau] gleicher gestalt auff Leückhern, Jarlichen Cum
Bullis Zuerheben gehabt, meinem Bruederen Albrechten von Muggenthal
St: Johanns ordens Rittern Jn dem Convent Zu Malta, von Jezigen mei-
nem g: Fürsten und Herrn Grossmeistern Zue Malta [Alof de] Vigna-
court [=Wignacourt] Ex gratia Magistralj, nach beschehener ordenli-
cher resignation, So gedachter Herr von Reittnaw, und Herr Olliverio
diser Zuvor angedeüter Pensionen halber gethan, Conferiert, und ge-
geben worden, Alles nach Jnhalt, der darüber beyligenden beden Er-

theilten Bullen under dato den Achten Junij ... [16071 und vom 17.

Oktober 16072], und die weil dann Angedeutt Pensiones Respective uff
mich Receptorj Ferdinanden von Muggenthal legitimo modo khomen, und
die erste bezahlung, uf Jüngst künfftigen Mey ... [1609] anheben
solle, Also Thue Jch Euch Notarj So wol alss auch Jm Namen Meines
Brueders Allbrechten hiemit Jn Melliori forma Requirieren, dass Jr
Angedeüte Bullen, So ir hiemit Jn Originalj Zu empfahen dem Jezigen
Regierenden Herr Comenth. Zue Leuckhern, Herr Johann Ludwig Rollen
Zue disem endt intremieren wollet, damit Er schleüssliche nachrich-
tung, dass Er Commenthur mir Receptorj Ferdinandten von Muggenthal
dess Herren Olliverio, gehabte ... [110] Goldt Cronen Zuerlegen ha-
be, wie auch uf Künfftigen Primo Maij ... [1609] mit der Ersten be-
zalung Anzefangen, Jn massen Jr dan, umb mehrer Nachrichtung, und dz
sich gedachter Herr Comenth. Roll, der unwüssenheit nit Zuentschul-
digen, So werde Jr Jme herr Commenthur Rollen von beeden Bullen Vi-
dimierte Copias Einhendigen und die Originallien widerumb Zuo Eweren
handen nemmen und mir uber andtworten, und darüber gedachter Herr
Comenthur Roll, unserthalb Auch bitten, dass Er die bezalung Jeder
Zeit Zuo seiner Zeit Leisten wolle, und unss uff widerwertigen fahl
Zu weitleüffigkheit nit Ursach gegeben, dan weyl wir sollche Pensio-
nes mit unsern diensten trewlich umb meinen Ritterlichen orden ver-
dient, Also seindt wir auch Solche Jm geringsten Hünden Zulassen nit
gesinnet, derowegen Jr Notarj dises alles gedachtem Herren Comenthur
Rollen durch dise meine Offne Requisition Zedel, Jm beysein meines
ordens Servienten Herr Fra: Julio Cesare Pallio. und Lazaro Menngers
[=Menger] des Ordens Schaffner [der Kommende] Zu Rottweil, neben an-
deren darzu verordneten Glaubwürdigen gezeügen, Anzudeüten haben,
wie auch seines herrn Commenthur Rollens, Erclerung treuwlich Jn No-
tam Zichen, und disem Jnstrumento, gegen gebürlichem Abtrag mit
Ehistem verfertigen, und dass dises unser Entlicher will und mei-
nung, hab ich gegenwürdige Requisition Zedel, so wol Anstatt meiner
und meines Bruedern Albrechten So der Zeit nit bey landt, mit aigen
handen, underschriben, und mein gewonlich Pettschafft hiefürge-
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truckht, So beschehen, Jn Villingen, den ... [.] Januarij Anno
[]609.

Ferdinandt von Muggenthal Zue Hechsenackher St: Jo: Ordens
Ritter Commenthur und Receptor Bekhenn so wol für
mich Alls meinen Bruedern Alss wie obstat

Jnsinuiert Jn Lückhern den 14 Januarj Ao 1609."

1) s. Zurlaubiana AH 137/93 bzw. 95 2) s. ebenda AH 137/47
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RESOLUTION VON JOHANN PETER I. VON ROLL IM NAMEN SEINES BRU¬
DERS, DES KOMTURS[VON LEUGGERN], JOHANN LUDWIG VON ROLL,
[BEZÜGLICH DER FINANZIELLEN FORDERUNGEN DER MALTESERRIT¬
TERSCHAFT DEUTSCHER ZUNGE BZW. EINZELNER ORDENSRITTER]

Gehört zu AH 137/52

"Volgt Hierauff Herren Johann Pettern [.] von Rollen Ertheilte Re¬
solution, so er Jn abwesen seines Bruedern Herren Commenthurs Johann
Ludwig von Roll ergehn Lassen, so obgedachtem Jnstrument 1 gleich
einverleibt, die et Anno quibus Supra.
Und weil Herr Commenthur [von Leuggern] nicht, sondern Allein dero¬
selben Herr Brueder, der Edel gestreng, Herr Hannss Petter [.] von
Roll Anheimisch gewesen, Anzeigen Lassen, der unss für Jhne und oben
Auff in ein Stuben Zukhommen erforderet, Nach dem nuhn Alda auch die
bewilligte Audientz, Herr Rottwilischer Schaffner [.h. der Schaff¬
ner der Kommende Rottweil, Lazarus Menger] Sein Red Absolviert, Jch
der Notarius [von Tiengen, Johann Georg Hilber] die Ursach meiner
Ankhunfft Abwesendt der gezeügen, auch geöffnet, den Requisition Ze¬
dell Originaliter biss Zuendt, abgelesen, Jn gleichem Auch mit den
Fürstlichen Bullen [welche der Grossmeister des Malteserordens, Alof
de Wignacourt, 1607 deswegen ausgestellt hatte] 2 Zu thuen Angefangen
ist aber von dem Herren für Unnöttig geachtet, allein die fürgewis¬
ne, Angehenckhte Bleyernen sigl auch Aufgedruckht Pettschafft warge¬
nomen, und von allem Alss der requisition, und beeden Fürst: Bullis
die transumpte guet willig angenommen und darüber vermeldet wor¬
den.
Mann hette ohne Fürweysung der Original Bullen demselben glauben ge¬
ben, und werde Zuversichtlich, Alle gehörige Schuldigkheit ervolgen,
und guette vergleichung geschehen. Dann so Herr Comenthur Jezundt
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